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VCVCCVVCV%V%%%%0%0 // ir al | nike Sätradne Iifegabinen On spe 
Angekommen 8. Februar, 84 Uhr Abends. ü v Zrti e e r rdünntem Raume vorgeführt. FR 
28 ſchengeſchlechts und verwandte, gegenwärtig von dem Merkwürdig iſt der cauſale Zuſammenhang des A 
; Berlin, . Der ee 25 Montenegro iſt zu Profeſſor Dr. Carl Vogt behandelte Gegenſtände der Polarlichter mit den Erſcheinungen 52 Sonnet 
e ". er 96 er 5 5 ee 1 einem größeren Publikum halten. Zu der öffent⸗ bier wie dort beſteht eine 11jährige Periode der Häufigkeit. 
det aus Athen vom 8 Sehr 2 Ein = rte Mi- lichen Disputation, zu welcher das Gerücht theils den] In beiden Erſcheinungen gehen wir in den nächſten Jahren 
iſterium i i * bildet, d Fadinet alm bleibt vorgenannten, theils einigen andern Herren die Abſicht zu: dem Maximum entgegen, 
en ram. Die Genferensbefälüfe ſchrieb, ſcheint es leider nicht kommen zu ſollen. (B. Z.) 9 ee 163 änniſcher Verein! 
5 nn, i f er Verein junger Kaufleute, welcher vor einiger Zeit nicht z 
anzunehmen, im Amte. Es iſt weder die Antwortfriſt au Belgien. Das Vorgehen des Erzbiſchofs v. < i te, w i nicht zu 
8 — verlängert, noch Aude heute 355 3 Mecheln], welcher den Tod des e ee > dagen delt und Ai i der Karen e 
ſtatt. als eine göttliche Strafe für die Gottloſigkeit des Landes reits mehr denn 30 Mitglieder. Allwöchentlich foll ein wiſſen⸗ 
5 Inſterburg, 8 Febr. Bei der Wahl eines Abgeord⸗ hingeſtellt hatte, findet Nachfolge. In der Kathedrale von ſchaftlicher Vortrag gehalten werden. Es wurden Vorleſungen 
neten für den Wahlkreis Angerburg⸗Lötzen iſt der Kegie⸗ Antwerpen predigte am vorigen Sonntage ein Ordensgeiſt: bereits gehalten über den Handel und ſeine Bedeutung, über pie 
1 rungsrath Bergenroth mit 150 gegen 109 Stimmen, welche licher mit großer Heftigkeit gegen den belgiſchen Liberalismus Bedeutung des Wechſels und über moderne Verkehrsmittel. Die 
der Gutsbeſitzer Contag erhielt, wiedergewählt 5 und m... ebenfalls, daß 18 Tod ei gs ges Erg des Vereins läßt deſſen langes Fortbeſtehen nur 
1 ’ 1. [Wirkung der göttlichen Rache ſei und daß noch andere ſchreck⸗ eh : 5 1 
“ LC. Berlin, 7. Febr. [Das Herrenhaus und die lichere Exeigniſſe folgen würden, um die belgiſche Nation an Sch ie SEeebnzg, B& Febr. Die fortwährend im der 
8 Regierung] Die Verhandlungen über das Jagdpolizeigeſetz ihre religißſen Pflichten zu erinnern. Die Predigt verurſachte 0 75 Nen uud dn ben der e ABER Stelle in 
5 3 ee ae geiftige und aer eit ra 1 15 de es wurde gepfiffen und viele Leute ver⸗ " 5 b Deatent un offiziellen ; ee 
7 es Herrenhauſes thun und gewähren zu gleicher Zeit inter- ließen die Kirche. ER : a zaun Brill, Ztg.“ — 
eeſſante Aufſchlüſſe über ki Verhältniß En Regierung wie Frankreich. Paris. [Der Marquis de Mouſtier] ein Zee 2 Aueſicht genommen it, die dieſerhalb auf⸗ 
2 eg weiße deren 3 Bank 9 8 Waben 2 55 5 alten fränkiſchen . ei 1 7 ſeinen 100 e 5 a ee 55 5 15 
oben Haufe gegenüber anweiſen. Die Verhandlungen haben | in der reigrafſchaft, der heutigen Franche omté, auf⸗ g ® } e aum. 2 eindeſten wird Nieman 
von Neuem bestitigt daß „ Klaſſen immer nur | geſchlagen re 858 Site begann feine politiſche | M Abrede fiellen wollen, daß die nun über 4 Monate dauernde 
ihr eigenes ſ. g. Recht im Auge geittat 7 75 1 A De Laufbahn 1849, obgleich er durch ſeine Antecedentien 85 d Oberpräſidiums ein in Preußen ſehr auffälliger 
Standesvorrechte die ganze Heiligkeit des Rechtes an latholiſch legitimiſtiſchen Partei angehörte, ſo trat er do 2 
ſich in Anſpruch nehmen und bei ihnen dieſen Vorrechten ge⸗ i 
genüber nicht blos das Naturrecht, ſonderu auch das verfaſ⸗ 


Kin Hahn Dienſte des . und 8 in r Vermiſchtes f 
0 elben Jahre als franzöſiſcher Geſandter in Berlin. on 2 Senat x 
1 der anderen Staatsbürger ganz zurücktritt.] dort wurde er 850 a gefandt, um dann im Ti De Kurfürſt Friedrich Wilbelm I. von Heſſen!] 
üadlſichtsloſere Aeußerurgen über andere Klaſſen der Staatse | September 1866 das franzöſiſche Minister um des Aeußern ef n IC Iren 1 55 gesuhten Aerpödhfts 
bürger, hat unfer Volk lange nicht zu hören bekommen, als] zu übernehmen. Während feiner diplomatiſchen Laufbahn ihn wegen des derte ae to en den 1 
in dieſer Woche im Herrenhauſe. Die Herren provociven es] zeichnete ſich Mouſtier keinesweges durch hervorragende Ta- tröſten vermochte, fo ſei es der, daß zwar er ſeine Krone, opt 
förmlich, daß das Volk endlich einmal gründlich unterſucht,] lente oder beſondere Thaten aus. In Konſtantinopel ſowohl auch „der Oetker und die anderen Kerls“ ihre Verfaſſung ver: 
wozu ſie eigentlich da ſind, ob Staat und Geſellſchaft über» | als in Paris ließ er ſich häufig von kleinſichen Intereſſen | Toren hätten. £ 1 
haupt irgend ein Intereſſe an ihrer Exiſtenz haben! Das Re⸗ und perſönlichen Liebhabereien leiten, über denen er ganz die — (Zeichen der Zeit] In Braun ſchweig eriſtirt ein 
ſultat dieſer Unterſuchungen würde aber noch beſonders bes | hohen Intereſſen vergaß, die man ihm anvertraut hatte. Auf Club frommer Perſonen, die meiſt den höchſten Ständen und dem 
einflußt werden durch die Form, in welcher die Aeußerungen 

des Herrenhauſes geſchehen find. Bei dieſen ganz extremen 


Be : ö Adel angehören Dieſer Club, aus 6 Herren und 6 Damen be⸗ 

die Länge der Zeit konnte ſich verſelbe deßhalb auch nicht auf ſtehend, führte kürzlich lebende Bilder auf und wählte dazu die 
Aeußerungen fehlt jede Leidenſchaft, welche einen Redner 
über das natürliche Maß hinreißen kann. Es iſt nur 


dem ſo wichtigen Poſten eines franzöſiſchen Miniſtecs des 8 ; ; : 
Heußern erhalten und wurbe genöihigt, Hırtn Yapaleie has enen ble in elan Seen Je 
0 Feld zu räumen, als er ſich durch gewiſſe Dinge, die zu Ohren | als das nach dem Sünderfalle. Natürlich wurde dieſe Paradies⸗ 
der Uebermuth des vornehmen Standes, der leinen bereche | der Kaiſerin gebracht wurden, auch die Gunſt dieſer hohen ſeene bei verſchloſſenen Thüren in einem Hotel aufgeführt, die 
tigten Anſpruch auf Geltung neben ſich anerkennt, der das Dame verſcherzt hatte, die ihm fonft wegen feiner Vorliebe frommen Zuschauer fanden indeß ein ſolches Vergnügen daran 
Wort geführt hat. Und dieſem Gefühle des hohen Hauſes | für Rom ſehr geneigt war. Ein Verluſt für das Kafſerreich | und fcandalirten fo laut, daß die Kellner neugierig wurden vor⸗ 
Pe Werd ben den Vertretern der Regierung in einer merkwürdi⸗ oder gar für Frankreich iſt der Tod Mouſtier's nicht. (K. Z.) | ſichtig einige 1 55 in 5 7 1 un jo abel die 
gen Weiſe nachgegeben. Sind es denn die Herren vom Her⸗ Italien. Florenz, 5. Febr. Geſtern iſt Fould einge⸗ e Geßner urch ſie kam dieſes ſcandaloſe Ge⸗ 
renhauſe, welche die größte Summe unſeres Budg ts aufe troffen, wie man verſichect, behufs Verhandlungen wegen der | bahren Bus als beſchäſtigt ſich mit einem V 
bringen? Tragen ſie überhaupt auch nur einen weſentlichen | Kirchengüterauleihe. — Aus Nom wird gemeldet, daß der auf dem re l W i ur 1 6 755 orfalle, der nahezu 
Theil zu den 160 Millionen deſſelben bei? Stellen fie die | Papſt von feinem Unwohlſein vollſtändig wieder hergeſtellt hä nne ſchrealiches Drama herbeigeführt 
1 ſere Schlachten ſchl 2 Arbeit 5 a 8 hätte und wahrſcheinlicher Weiſe Veranlaſſung zu einer Cause 
Soldaten, we che unſere Schlachten chlagen? Arbeiten ihre | iſt; der Papſt hatte ſich daſſelbe durch Erkäuung zugezogen, | eeiebre bieten wird. Am Sonnabend Vormittag erſchien näm⸗ 
Kinder die Induſtrieerzeugniſſe, welche uns bie angeſehene | als, er am Lichtmeßtage perſönlich die Meſſe celebrirte. (H. N.) uch eine junge, der Demi⸗monde angehörige Dame bei einem 
Stellung auf dem Weltmarkte verſchafft haben? Sind es Numänien. [Die „Verpreußung“ der rumäni⸗ Volizei⸗Commiſſair und gab nachſtehende Erklarung ab: Ein pol⸗ 
Männer aus dieſen Klaſſen geweſen, welche durch Werke der [ſchen Armee] iſt den radiclen Parteien, die alles Heil von niſcher Graf habe fie beſucht und ihr 20,000 Ir geboten, wenn 
Wiſſenſchaft und Kunſt der Nation neues Leben verliehen J Frankreichs Civiliſation erwarten, ein Gräuel. Ober Krenski | fie es auf dem Overnballe . brächte, daß ein Herr, den man 
baben? Sind bie 5 die im Herrenhauſe ihren Stand | wird aufs heftigste angegriffen. Den freien Rumänen r . 8 ae De 
* ven, denn in der That bie Säulen des Staates daß | mißbebagt ver ſtramme Dienft und bie ſrenge Mauneszucht, Die Dame gab ſich den Anſchein, auf dm Plan einzugehen, um 
die Vertreter der Regierung mit einer an Unterwürfigkeit] die der „Preuß“ bei ihnen einführen will. Die neue Armee⸗ die Polizei von dem verbrecheriſchen Vorhaben in Kennkniß b e 
grenzenden Ergebenheit ſich ihnen gegenüber benehmen? Organiſation wird aber doch durchgeſetzt, denn Oberſt zu können. Am Abende des Balles verhaftste man vor ihrer 
dieſer Stellung, die ſich die Regierung ſelbſt dem hohen | Krenski kehrt zurück und die franzöſiſche Militair⸗Commiſſtan] Wohnung den polniſchen Grafen in einem Fiaker und fand in 
1 auſe gegenüber anwei iegt eine ernſte Gefahr na aris abberufen worden. ie übſeriptionen für er That eine te von Boiſſié, ſowie eine andere voller u. 
j üb iſt, liegt ei Gefahr für bie | iſt nach Paris abberufi Die Subſeripti für der That eine Düte Boiſſie, ſowie ei ere voller Bo 5 
Entwickelung des Staates. Dieſe iſt auf der Be Fung n 6 bi A a 1 5 Een es . RB Kr 17 7 ne 1 eh Bie L. 
Preußen zum Grunde liegenden Reformge etzgebung on eint dabei von oben hera eine Art Druck ausgeübt zu diein, ebenfalls Pole, ſoll die Bonbons präparirt gaben. Die 5 
en mit dem jetzt = errenhaus nicht möglich. Die | werben. In Serbien coquettirt man mit einem Kriege, den Pertönlichleit, welche man vergiften wollte, war der Herzog von 
ietzigen 9 
egierung ſollte ſich der Meberzeugung nicht länger ver | Griechenland gegen die Türkei führen werde, natürlich nicht 10 f eh ii 41 Jab n de leinen gu⸗ 
chließen, daß das Herrenhaus u eine ie Gefahr 95 ohne daß alle anderen ſlawiſchen Völker mit losſchlagen. 5 erzogin von Beauffremont, 
unſern Staat feleh iſt, wenn er ſchwere br fungen zu be⸗ 
ſtehen hat oder großen Erſchütterung ausgeſetzt iſt. 
5 [Handels- und Schiffsregiſter.] Aus Anlaß 
deines Sliderfalkes ſpricht es der Juſtiz⸗Miniſter aus, daß 
1 en dem Handels- und dem Schiffsregiſter fo gewichtige 


h a ; x 15 die von ihrem Manne getrennt lebt; er ſowohl wie der Stude 
Die Montenegriner würden ſich daun ſofort unter ſerbiſches | befinden ſich in Mazas und find bereits 1 55 und onen J 
a 
uterſchiede obwalten, daß die Eintragung in das eine die 
Eintragung in das andere nicht zu erſetzen vermag. Das 


Commando ſtellen. he 5 „ u 8 Mode die 3 
— Bisher war in Rouen Mode die Journale bei 
Danzig, den 9. Februar. ein 
Handelsregiſter iſt dazu beſtimmt, die Firmen der Perſonen, 
welche gewerbmäßig Handelsgeſchäfte betreiben, nachzuweiſen, 


Verkauf in den Straßen auszurufen. Da aber nun dort ein 
„N ordlicht.] Am 3. Februar, gegen 7 Uhr Abends, zeigte neues Blatt unter dem Titel „Le Progres“ erſchienen iſt, fo hat 
ſich am nördlichen Himmel eine ungewöhnliche Lichterſcheinung, 
wogegen die Eintragung der Eigenthumsverhältuiſſe in das 
Schiffsregiſter lediglich die Nationalität des Schiffes fill 


der Prafect angeordnet, daß man in Zukunft den Namen der 
die ſich nach Verlauf von 15 Min. zu einem ziemlich beden⸗ | Journale nicht mehr nennen darf. Er will nämlich nicht, daß 

fielen und durch das Certificat beſcheinigen ſoll. Daber 

werden nur die Eigenthums⸗, nicht aber die Erwerbsverhält⸗ 


x f . g 14111 292 man ruft: „Voila le progrès! Qui desire le progres ?“ u. ſ. w. 1 
tenden Nordlicht entwickelte. Viele ins Röthliche ipielende Reformen in Egppten.] In Kairo kann 115 ſeit 4 
Strahlen ſchoſſen von dem hellen Kranze am Horizont bis zu Anfang vor. Monats den Harem des Vicekönigs tagtäglich auf 7 
Seen are e de e , e eee, 
wanes u 7 5 agen, in „ Ble n“ ſahren, ſind herabgelaſſen 
plieben. Eine auffallend dunkle Lücke von etwa 50 Breite und keiner der ſonſt üblichen Begleiter belästigt fe Se 5 
zog vom Herkules über den Drachenkopf bis zum Heinen | Seidengaze. welche die Geſichter bedeckt, glanzt ihr zarter Teint 8 
niſſe eingetragen. — — Bären hinauf links und rechts, von dem eigentümlichen | hervor, und die bligenden Augen wenden ſich neugierig und furcht⸗ 
— [Die Frage wegen Erhöhung der Bundes⸗ 
Einnahmen] wird ohne Zweifel eine oder die andere der 
parlamentariſchen Körperſchaften beſchäftigen, welche dem 
Landtage folgen werden. Wir erfahren, daß man der Er⸗ 
höhung der Branntweinſteuer, und zwar der Einführung 
einer Fabrilatſteuer, näher zu treten gedenkt. Die ange⸗ 
ſtellten Erhebungen ergeben mit Sicherheit, daß durch eine 


f 5 2855 los nach allen Seiten. Der Bicekonig hat die Abſicht, ſei 3 
Nordlichtsglange begrenzt, es hatte den Anſchein, als ob die Gemahlinnen allmälig alle die Freihelten zu Aa 5 
folche Operation eine Erhöhung des Steuerertrages um 

5 Mill. „ zu erzielen wäre. 


trahlenbündel dieſe Stelle zu vermeiden gezwungen waren; Rand | en ; 
%%% Mutie ib Ödfentiteunfätdin. 
lichtern beobachtet. Gegen 71 Uhr erreichte der Glanz des Aber er will noch weiter gehn! Alle Paſchas ſollen es ihm nad | 
Phänomens feinen Höhepunkt und verblic dann jonell, vom tbun, und das Verlangen iſt nicht unbedenklich, da es den tür 
unterſten Himmelskreiſe nur einen ſchmalen Lichtftreifen zu⸗ kiſchen Fanatismus zu reizen geeignet iſt, indem es an Satzungen 
rücklaſſend, der übrigens bis nach 10 Uhr noch erkennbar der Religion rührt. 
ſtehen blieb. Das Ai dle n ler weiß 
über dem Horizonte erhoben, dieſen Li tkranz durchſchneiden erlin, 6. Febr 15 = 2 
— [Die Bemühungen der oſtpreußiſchen Depu⸗ wandelte Wega (e Lyrae) e ihrer tiefen Stellung . in 0 Woche 9 eben und 
tation für eine Bahn von Memel nach Tilſitj find | nur kurze Zeit auf dem dunkeln Himmels grunde dahin. bene Unfäge nach allen Richtungen falt Erie & nben 
nach der „Köln. Ztg.“ für letzt als geſcheitert zu betrachten. Wir geben nachträglich die hier gemachte genaue Beo- feinſter Stadtgegend fehlen a 5% Jinſen, gute lite ae 
Es iſt der Deputation erwidert worden, daß, fo lange das bachtung und theilen sad ine 17205 daß die Erſcheinung | 5% gern, au laſſen, Mittelgegend a 5% zu haben, ner Ge⸗ 
Deficit nicht gedeckt ſei, ihren Wünſchen nicht ſtatt gegeben | eine große Ausdehnung gehabt haben muß, weil ſie nach bis 55 a 6% abgeſchloſſen und zu haben. Zweite Stellen in beſter 
werden könnte. Es hat dieſer Beſcheid bei der großen Wich» letzt eingegangenen Nachrichten vom nördlichſten Schweden gend e pupillariſch a 6% Zinſen zu laſſen, gute 
tigkeit der Bahn für die Provinz einen deprimirenden Ein⸗ bis Schleſen geſehen worden iſt. Die Identität dieſer Er⸗ Mittelgegend 6 — 7% zu haben und zu lajien, an r be⸗ 
druck gemacht ſcheinung wäre nur durch genaue Angaben der Zeit und Vor⸗ uche 8 , entferntere Gegend ſchwer unterzubringen. Für länd⸗ 
5 [Directe Dampfſchifffahrt nach New- Or-] gänge des Lichtprozeſſes und der Dimenſionen an den ande⸗ liche Hypotheken zeigt ſich viel Geld, jedoch wird auch bier nur 
leans.] Die „Oſtſee⸗Ztg.“ ſchreibt: Wie wir hören, wird 
neben der Stettin⸗Newyorker Dampfſchifffahrts - Geſellſchaft 
in Stettin eine Dampfſchifffahrt nach Neu⸗Orleans prolectirt. 
g Diefelbe fol vorläufig mit zwei kleineren Schraubenſchiffen 
ins Leben treten. Die neu eingerichtete Linie Hamburg⸗New⸗ 
Orleans hat, trotz hoher Frachtſätze, volle Ladungen von News 
Orleans, meiſtens Baumwolle, weil der Trausport dieſes 
Artikels auf dieſem Wege immer noch billiger kommt als 


N nenſionen — auf feinſte Waare reflectirt, Offerten aus der Mark, Schleſien, 
ren Beobachtungs orten ähnlich wie im Vorſtehenden Pommern, Sachſen zur erſten Stelle fehlen, Weſt⸗ und Oſtpreußen 
via Liverpool und Hull. Dieſe Dampferlinie hat denn auch 
dazu beigetragen, daß der Baumwollen-Import Stettins im 


eſtzuſtellen. Das Nordlicht iſt ein Phänomen magnetiſcher [a 97-95 Mehreres abgeſchloſſen, P offerirt. Zwei 

fie, da der Bogen, ‚aus welchem die Strahlen ſchießen, und Pd e 75 N ier ner 
mit ſeinem Mittelpunkt in den magnetiſchen Norden zu fal. den Pfandbriefen, ſchwer unterzubringen. Kreisobligationen von 
len pflegt und die Schwingungen der Magnetnadel beciuflußt allen Seiten offerirt und fandennur kleine Umſätze jlatt, da die 
werden. Liegt allerdings von dem Phänomen des 3. Febr. Spannung zwiſchen Offerte und. Gebot noch eine zu große war. ‚ 

vorigen Jahre ganz erheblich geſunken ift (65,145 Etnr. gegen 

139,200 Cinr. A 16865 Die Fabriken des Inlandes haben 

nämlich theilweiſe ihre Beziehungen (ſtatt über Stettin) mit 

Benutzung der New-Orleans⸗Hamburger Linie über Hamburg 

emacht. Eine directe Dampfſchiffverbindung Stettins mit 


————— 


ug. 3 


nnen 
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Hypotheken⸗Bericht. 


der weniger häufigen Entladungen ſtatt⸗ 7 3308 
ſudet Profeſſor de la Rive in Genf hat auf künſt⸗ 7 3 328,6 —II, 
lichem Wege die Erſcheinungen des Polarlichtes mit allen 7 Stodbolm 328,2 45 
Details nachgeahmt, und Hr. Director Strehlke vor einigen 7 Helder 333,6 6, 


NW ſcchwach heiter. 
SSW ſchwach bedeckt. 
SW. mäbig bewölkt. 


on 


i udere Auszeichnung des Verhaltens der Nadeln auf mern tan: 5. Widert in Damian 
en Telegraphenbureau vor, fo ift der kräftigere S o 2 
Ausſchlag derſelben doch außer Zweifel und wie öfter ſo auch de Meteorologiihe Depeſche vom 8. Februar. 
namentlich im Jahre 1859 hierſelbſt beobachtet worden. Die | 6 Memel 332,83 3, W ſtark bedeckt geſte 
neueſten Unterſuchungen er eben, daß ein Nordlicht gleichzei⸗ : Abend Regen 
tig mit einem Südlicht auftritt, und daß das Phänomen der | 6 ri 333,6 52 SW Sturm bedeckt. 
Polarlichter am häufigſten um die Aequinoctien herum eine 6 Danzig 334.5 % S mäßig : bebedt. 
tmobsphäriſche Erscheinung in den höchſten Luftschichten, ger Olin 33% 58 SW maßig bedeckt. 
arg | 0 Pele 6 Sten, 3580 66 
nicht außerhalb derſelben iſt, welche in der Nähe der Pole 5 = 55 
ew Orleans würde die Unfoften des engliſchen Tranfit ver. als Neutraliſation der Electricitäten unter der Form DEN | Berlin 3542 5.4 
meiden und daher geeignet ſein, den Baumwoll⸗Import nicht 2 
a nur in dem alten, ſondern noch in erheblich vergrößertem 
IR Maßſtabe wieder hierherzuziehen. 
Breslau. Sonntag wird ſicherem Vernehmen nach 


D 


st 
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Bekanntmachung. 

Die Stelle eines Park- und Forſtaufſehers in 
ae mit welcher ein Jahrgehalt von 
40 i nebſt freier Wohnung und Feuerung — 
letztere beſtehend in 8 Klafter Knüppel — ſowie 
die Nutzung von ca. 3 Morgen preuß. Dienſt⸗ 

land verbunden iſt, ſoll neu beſetzt werden. 
orſtverſorgungsberechtigte Jäger, welche dieſe 
Stelle zu erhalten wünſchen und ſich einer ſechs⸗ 
monatlichen Probedienſtzeit unterwerfen wollen, 
werden aufgefordert, unter Einreichung ihres 
Forſtperſorgungsſcheines, ſowie ihrer Führungs⸗ 
und ſonſtigen Atteſte binnen ſpäteſtens drei Mo⸗ 
naten bei uns ſchriftlich ſich zu melden. (7242) 

Danzig, 2. Februar 1869. 


Der Magiftrat. 


Bekanntmachung. 

Nachdem die bisher zwiſchen den Kaufleuten 
und Brauerei⸗Beſitzern Karl Kreyſſig und Philipp 
Franz Eiſſenhardt zu Danzig unter der Firma 

: Kreyſſig & Eiſſenhardt 

hier keſtandene offene Handelsgeſellſchaft durch 
1 here Uebereinkommen am 1. Februar 
869 aufgelöſt worden, iſt die gedachte Firma 


am 6. Februar d. J. 
n unſerem Geſellſchaftsregiſter No. 54 gelöſcht 
worden. 


Danzig, den 6. Februar 1869, 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ 
Collegium. 

v. Groddeck. 
Bekanntmachung. 

Die bisher aus den Kaufleuten Carl Lobe⸗ 
gott Böttrich und Friedrich Auguſt Wötzel zu 


anzig unter der Firma 
ch & Wötzel 


ufolge en ee vom 5. 


Böttri 


beſtandene offene Handelsgeſellſchaft iſt in Folge 


2890 augen Uebereinkommens am 1. Februar 
9 aufgelöſt worden, der Kaufmann Carl 
Lobegott Böttrich hat das Geſchäft unter Aus⸗ 
ſchluß der Liquidation mit Activis und Paſſivis 
übernommen und führt daſſelbe unter der Firma 
C. L. Böttri 
fort. Hiernach iſt zufolge Verfügung vom 5. am 
6. Februar 1869 die Firma Böttrich u. Wötzel 
unter No 120 des Geſelſchaftsregiſters gelöſcht 
und die Firma C. L. Böttrich in dem Firmen⸗ 
zegifter unter 779 eingetragen worden. 
anzig, 6. Febr. 1869. 7366 


Königl. Kommerz: u. Admiralitäts⸗ 


= 


P. P. 


Hiermit beehre ich mich, die ergebene Anzeige zu machen, daß ich am hieſigen Platze ein 
7 


Salz⸗ 


unter der Firma: 


Geſchäft 


Adolph Mechow 


begründet habe. 


Durch größere Abſchlüſſe mit den Salinen in 


furth, Dürrenberg und Halle a. Saale sin is in Stande, alle 
Sorten Salz und Viehſalzleckſteine zu Salinenpreiſen 


zu liefern. 


5 Ich halte meine Dienſte beſtens 
jeder Zeit Sorge tragen. 


Schönebeck, den 20. Januar 1869. 


Adolph Mechow. 


empfohlen und werde für prompte Ausführung der 1 
16789 


1. April d. J. hatt. 


Als vortheilhafte Kapital⸗Anlage empfehlen wir die neuen 


3 pCt. Madrider 100 
Jährlich 4 Gewinnziehungen 18691873. 


Hauptgewinne: Frs. 250,000, 100,000, 70,000, 50,000, 40,000, 33,000 ze. ꝛc. 
Niedrigſter Gewinn Frs. 100 oder Thlr. 20. 20 Sgr. 

Jedes Obligations⸗Loos iſt mit jährlichen Zins⸗Coupons à 3 Franken verſehen. Sowohl die 
Zinſen als die Prämien werden in Berlin, Breslau, Leipzig, Hamburg, Frantfı rt a. M., Stuttgart, 
Paris ꝛc. ohne den geringſten Abzug in franz. Gelde ausbezahlt. Verlooſungsplan gratis. 

Die erſte Gewiunziehung findet am 13. Februar und die zweite ſchon 


Obligationslooſe a 16 preuß. Thaler ſind zu beziehen bei 


Bauk⸗ und Staats⸗Effecten⸗Geſchäft in Frankfurt a. M. 


Franken Anlehenslooſe. 


am 
7177) 


pri Stiebel Söhne, 


Bekanntmachung. 


Der Concurs über den Nachlaß des hierſelbſt 


verſtorbenen Kaufmanns Carl Siebert 
eendet. (7238) 
Marienwerder, 25. Januar 1869. 
Königl. Areis- Gericht. 
I. Abtheilung. 


Collegium. nn nm nn 
v. Groddeck. 5 e A) 
Belannimadlmg. A 12 
I ü „ iſt „Febr. 
4% b ben Len Menne ölen z er Taſchen Uhren 


Eiſſenhardt zu Danzig hier unter der Firma 
P. F. Eiſſenhardt 
errichtete Handelsniederlaſſung in unſer Firmen⸗ 
regiſter unter No. 778 eingetragen worden. 
Danzig, den 6. Febr. 1869. 


Königl. Commerz⸗ u. Admiralitäts⸗ 
Collegium. 
v. Groddeck. (7365) 


RR Bekanntmachung. 1 5 
nie ie 


Auf dem hieſigen Landraths⸗ 


3% Stelle eines Kreisſchreibers, mit der ein monat 
liches Gehalt von etwa 20 Thlrn. verbunden iſt, 


vacant. Jualifiſirte Bewerber, die bereits einige 
ahre bei Verwaltungsbehörden, namentlich in 
teuerſachen gearbeitet haben, werden aufge⸗ 
fordert, ſich unter Ein reichung ihrer Attefte ſofort 
bei mir zu melden. (7233) 
Danzig, 3. Febr. 1869. 


Der Landrath. 


J. V. 
— on Gramatzki, Reg.⸗Aſſeſſor. 
Bekanntmachung. 
Die Niederlaffung eines zweiten praktiſchen 
Arztes am bieſigen Orte wird von uns gewünſcht 
und ertheilen wir auf ſrankirte Anfragen nähere 


uskunft. 
Mühlhauſen, 4. Febr. 1809. (7187) 
Der Maniftrat. 


Vorläufige Anzeige. 
. Meine wohlrenommirte Stamm⸗ 
ln, Schäferei in 

Amt Gramzow 
fol wegen Aufgabe meines Pachtverbältniſſes 
und gänzlicher Wirthſchaftsändetung des Pacht⸗ 
Nachfolgers in der eriten Hälfte des März, vor⸗ 
ausſichtlich J 

am Donnerſtrag, den 4. März, 

meiſtbietend verkauft werden. Dieſelbe beſleht aus: 

1) einem echten Negretti-Stamm (Hoſch⸗ 
titz⸗Wollin⸗Leuſchower Blut, 

von ca. 300 Mutterthieren, 

„. „ 170 Lammern diesjähriger Zucht, 
2) einem Electoral⸗Negretti⸗-Stamm, Pöt⸗ 
nitz mit Leuſchow gekreuzt, 
von ca. 120 Mutterthieren, 

„ „ 70 Lämmern diesjähriger Zucht, 

Die vom Schäͤferei⸗Director Herrn Schmidt⸗ 
Oſchatz ſeit mehreren Jahren zeitgemäß gezüchtete 
Heerde iſt durchaus geſund, großer Statur und 
liefert ein Schurgewicht von pro Kopf 44 Pfund 
ſich leicht waſchender lle. Zugleich wird dann 
erſt der Bockverkauf dieſer Saiſon ſtattfinden 
und werden 
3 Sprungböde, 19 Zeitböcke, 40 Jahrlingsböcke 
zur Auction kommen. 

Es wird dies eine nicht häufige günſtige Ge⸗ 
legenheit, auch das Beſte ſeiner Art ſehr preis⸗ 
würdig kaufen zu könen. Am Toge nach der 
Schaf⸗Auction wird eine Auction von Mind: 
vieh⸗Vollblut und laudwirthſchaftlichen 
Maſchinen jtattfinden. 

Die definitive Feſtſtellung des Tages und 
anderes Nähere wird ſpäter angezeigt. 

Amt Gramzow, den 15. Januar 1869, bei 
den Bahnhöfen Paſſow und Seehauſen in der 
kermarkt. (6544 


Hl. Karbe, Amtsrath. 


Nervöſes Zahnweh 
wird augenblicklich geſtillt durch 
Dr. Gräfſtröm's ſchwed. Zahntropfen, 
a Flacon 6 Sgr., ächt zu haben 
pin Danzig bei Alb. Neumann, 
Langenmarkt No. 38. (4902) 


| 
h 


E G 
it G 
Glaſe) 
€ S 
G. Dam. ⸗Cyl 
tte) 
5 St 
ch 
Fr 
f 


bei L. Peston in Berlin, 


Louiſenſtraße 7, 


Cylinder⸗Uhren, ſilbere n — 
Seen ſilberne, 4 St, 2. Qual. 4 20 
Cylinder⸗Uhren, ſilberne, 4 St., 1. Qual. 5 5 
Cylinder⸗Uhren, ſilb., m. Goldr., 2. Qual. 5 10 
Cylinder⸗Uhren, ſilb., m. Goldr., 1. Qual. 
Anker⸗, ſilberne mit Goldrand . 
Anker⸗, ſilberne m oldrand, 15 St. 715 
Anker⸗, ſilberne m. Goldr., 15 St. prima v. 10 — 
Silberne Anker, 15 St., Savonette (Kapſel 
über dem Glaſe)) » 2... 
Silberne Anker⸗Uhren zum Aufziehen 
und Stellen ohne Schlüſſel 
Goldene Damen ⸗Cylinder⸗Uhren . 
Goldene Damen⸗Cylinder-, 8 St. 
Goldenen Dam. ⸗Cylind.⸗ m. feinft. franzöſ. 
D an an RE 16 15 

G. Dam,:Cyl. m. dopp. Goldkapſel, 8 St. 20 — 
„Dam.⸗Cyl. m. Email u. dopp. Goldkapſ. 21 15 
G. Dam.⸗Cyl. m. Email u. Diamant, 8 St. 25 15 
Gold. Dam.⸗Cyl. m. 3 Goldkapſ. (Savo⸗ 20 15 


Gold. Anker, m. dopp. Goldkapſ., 15 St. 24 — 
G. Anker⸗, m. 2 Goldkapſ., Savonette 32 — 
G. Anters, m. 3 Goldkapſ., Savonette 37 — 
Gold. Anker⸗, Demi⸗Chronometer, ohne 
Schlüſſel aufzu ziehen 4 
Für Repaſſage (Abziehen) 1 Thaler Preis- 


L ee 
ig Anker, für Herren und Damen, 18 


— 


erhöhung be 3 Garantie. Ein großes 


Lager der echten Talmi⸗Gold⸗ Ketten, von 
echtem Golde nur durch die Goldprobe zu 
unterſcheiden. — Weſtenketten 1, 2, 3, 4, 
Thlr. Lauge Halsketten 3, 4, 5, 6, 7 Thlr. 
Fabrik und Lager diverſer Uhren, Goldwaaren ꝛc. 
5 anco-Beltellungen werden gegen Baar⸗ 
einſendung oder Poſtvorſchuß ebenſo prompt wie 
bei perſönlicher Anweſenheit des Käufers aus⸗ 
geführt. Das Nichteonvenirende bereitwilligſt 
umgetauſcht oder zurückgenommen. (6887 
Preis Courants ſende franco. 


L. Pestou in Berlin, 


der Philippsſtraßß⸗ 


vis-A- vis. 


Louiſenſtr. 7, 


Jagd- Gewehre. 


Fabrikat von Jos. Offermann, 
Büchſenmacher in Köln a. Rhein. 
Einzige Medaille in Bromberg 1868. 
von 51 an, 


* * 


uns 
oppelte edenskine b 
do. damsc. mit Patent 5 1 
Lefauche rt: „ 
Revolver, Büchſen, Jagdgerälhe jeder Ait, 
empfiehlt in großer Auswahl, bei 14 Be 
245) , 


„ „ „% 


Probe und jeder Garantie, 
Sof. Offermaun's Filiale, 


Köni berg ./ P., Tragh. Pulverſtr. No 18. 
Cotillon-Gegenſtande, 
Nippesſachen, Knall⸗ 
bonbons 


mit komiſchem Inhalt empfiehlt in neueſtem Genre 
und in großer Auswahl zu billigſten Fabrikpreiſen 


Albert Neumann, rat 
Hd ge 49, parterre, nach hinten, iſt 


eine geräumige Comtoirgelegenheit zu ver⸗ 
miethen. Näheres daſelbſt. 7188) 


iſt 


5 20 
Uhrketten, l, 
3 Ahr etten ‚Nbrfatafie 


Südfrüchte 


Messina 
iſt eingetroffen. 


(7343) 
Nichd. Dühren & Co., 


anzig, Poggenpfuhl 79. 


IEN 
Dampfbäckerei 


Burgstrasse No. 6/7, 


En gros et en detail. . | Weizengebäck aller Art wird auf Bestellung 


frei ins Haus geliefert. 


Rudolph Lickfett. 

Talmi⸗ 

1 Manſchetten⸗ 
feinſte Tuchnadeln 

mit imitirten Steinen zu billigen Preiſen empfiehlt 


Richard Stumpf jun., 


(7353) CFoldſchmiedegaſse 2. 


Beſte poln. Verladeſäcke 


pro Stück 6 Ar find noch zu haben bei 


Iulius Retzlaff, Fiſchm. 15, in der Lederhandl. 
Sperenberger 


ypsſteine 
find in allen Quantitaͤten 
zu den ſolideſten Preiſen 
zu beziehen durch 


W. Eichhorn in Zoſſen, 
(313) Gupsbruchbeſcger⸗ 


7 7 2 J. Chr. 
Eine Decimalwaage, sanan. 
zeit, wird zu kaufen geſucht. Adreſſen nebſt 
Preisangabe sub A.-U.-V. in der Expedition 
CCC 

> 
6 Maſtochſen 
ſind zum Verkauf bei 7197) 

1 Klatt, Giäenborh 

ine alte renommitte Gaſtwirthſchaft, nahe an 

der Stadt, mit großem Garten und Kegel⸗ 
bahn, iſt wegen Aufgabe der Wirthſchaft, unter 
oliden Bedingungen zu verkaufen oder auch zum 
pril zu vermiethen. Reflectirende wollen ihre 
Adreſſe unter No. 7320 in der Exped. d. Ztg. einr. 
Ein neuer Schrotgang, welcher zu jedem Roß⸗ 

werk paſſend iſt, mit vorzüglichen 2 Fuß 4 
Zoll im Durchmeſſer baltenden und 17 Zoll 
dicken Steinen, iſt räumungshalber billig zu ver⸗ 
kaufen in Danzig Halelwerk No. 1 bei Stobbe. 
Eine bis 18. Fuß tief arbeitende Torſſtech⸗ 

maſchine wird zu kaufen geſucht. Adreſſen 
und Preisangabe einzuſenden Poſt⸗ Expedition 
Sſchidlitz N. Z. 100. 7330) 


Ein Jagdhund, 
gut abgeführt, iſt zu verkaufen. Näheres 
u der Exped. d. tg. (7358) 
ine zweite Poſt von 60 fetten Sammeln und 
120 fetten Mutterſchafen ſteht in Lunau 

bei Dirſchau zum Verkauf. 5 (7235) 
v. Kries. 


A feinem Gute im Pr. Stargardter Kreiſe, 
von 504 pr. Morgen, auf dem eine große 
Ziegelei im Betriebe iſt, werden 5000 Thlr. 
hinter 14,500 Thlr. geſucht. Gefaͤllige Offerten 
wolle man unter No. 7291 franco an die Expe⸗ 
dition dieſer Zeitung ſenden. . 

ie Parodie von Schillers Bürgſchaft, in 

Scene geſetzt, wird zu kaufen oder leihen 
9.800 Adreſſen unter No. 7334 in der Exped. 
„ Ztg. 


(5712) 


Schönebeck, Staß⸗ 


0 
| Mein Bureau befindet ſich im Franz 
N 


Poſern'ſchen Hauſe, Hundegaſſe 
o. 121. a (7237) 
Rechtanwalts und Notar 
54 Martiny. 
Ventilatoren. Tata 
Für 1. 3. 6. 12. 24. 48. 96 Schmiedefeuer 
BEE 8. 185 Ba 100 Thlr. Pr. Ct. 
€. Schiele 1a Ka . . 


„Neue Mainzerſtraße No. 12, 
Die Firma G Schiele & Co. it erloſchen . 


Eine Gaſtwirthſchaft, 


verbunden mit einem Materialgeſchäft, in einer 
Provinzialſtadt Weſtpreußens belegen, iſt zu ver⸗ 
kaufen. Meldungen werden unter No. 7294 
durch die Exped. d. Ztg. franco erbeten. 

in ruhiger ſchwarzer Hengſt, 9 bis 10 Fahr 
alt, m Verkauf Fiſchmarkt 16. id 


2 Webeitühle neueſter Conſtruction 
zu verkaufen Fiſchmarkt 16. 


100 Fettſchafe 


zu verkaufen auf Gut Lukoczin, bei Bahnhof 
(7196) 


Hohenſtein. g I 
Leihweiſe 


Getreide- und Verladung sſäck 8 
billigſten Bedingungen lack e 
Otto Netzlaff. 


45000 3 erſter Stelle, ländlich, auch aus⸗ 
wärtige Gerichtsbarkeit, zu Ag 478500 
E. Bach, Hundegaſſe 6. 
Ein verh. Gärtner f. d. Weſterplatte, deſſen Frau 

das Warmbad übernehmen kann, wird ver⸗ 
langt Fiſchmarkt No. 15. (7359) 
(dir in ſehr gutem Renomms ſtehende Mam⸗ 

L jell, welche in feineren Hötels als Wirthin 

geweſen und in jeder nur vorkommenden Koch⸗ 
und Backart bewandert iſt, empfiehlt 
J. Hardegen, 2. Damm No. 4. 

in junger Mann, der polniſchen Sprache 
E vollſtändig mächtig, welcher das Een Stahl. 
und Kurzwaaren⸗Geſchäft erlernt und eine gute 
Handſchrift ſchreibt, findet zum ſofortigen Antritt 
eine Stelle bei Herrmann Reiß, Graudenz. 
Ein gewandter Kellnerburſche kann ſich 

melden bei (7354) 

C. Marquardt, Theatergaſſe. 

Erelteb and french lessons in grammar, and 

conversation, eombined with commercial 
correspondence are given on moderate terms 
by Dr. Rudloff, 

Frauengasse No. 29. 


Ich ſuche einen erfahrenen Feuer⸗ 
mann zur Bedienung meiner 
Dampfmaſchine, womöglich ver: 
heirathet, der im Stande iſt, 
kleine Reparaturen = 
Gehalt 230 bis 260 Thir. Der 
Antritt kann 71 erfolgen. 

25 Th. ! Ike, 
Gerberei⸗Beſitzer in Tiegenhof. 


Wirtschafts Inſseetoren und Eleven ſuche in 

größerer Anzahl. Böhrer, Langgaſſe 55. 
Die zweite Inſpectorſtelle in 

Suzemin iſt wieder beſetzt. 

(7325) Albrecht. 


oggenpfuhl No. 19 iſt vom 1. April cr ein 
omtoir zu vermiethen. (7362) 

7 von 4—500 Magd. 
Eine zachtung Morgen wird — 
171 Specielle Agaben werden erbeten unter 

o. 6946 in der Expedition dieſer Zeitung. 


ſind billig 
(7336) 


it Heute, Faſtnacht, empfiehlt feinſte 
Succades und Mandel⸗Fladen in jeder 
[Größe, ſowie auch Berliner Pfannkuchen 
und Mohnkuchen, Alles in beſter Güte, 
die Genditorei von (7210) 
1 Th. Becker 


Wollwebergaſſe 21. 


In der Sonne. 
Heute Dienſtag, den 9. Februar, 


grosser Fastnachts-Ball, 
wobei ſich auch Masken betheiligen dürfen. 

Es ladet ein (7339) Barck. 
Langen⸗ 


* N * 9 * 

mu. Pariſer Keller. e 
„ den 9. Februar, I 

ab, dir Haftnachtöfeier ends von 8 Uhr 


Streich Quartett, 


ausgeführt von Mitgliedern der Kapelle des 3. 
Oſtpr. Grenadier⸗Regiments No. 4. Zum ge⸗ 
neigten Beſuch ladet ein A. Bujack. 
Cingefandt 
Sehr nothwendig wäre es, daß endlich ein⸗ 
mal auf der Niederſtadt, in der fogenannten 
A ein Steinpflaſter gelegt und einige 
aslaternen angebracht werden möchten. Die 
Bewohner dieſer Straße können bei — 
dieſe Straße unmöglich paſſiren, und namentlich 
bleiben die Schulkinder Abends im Straßenkothe 
ſtecken. Mehrfache Geſuche dieſerhalb ſind bis 
jetzt fruchtlos geblieben. 
Mehrere Bewohner der Peſtilenzgaſſe. 


Nachdem ich vom 1. März d. J. ab an das 
Königl. Stadtgericht zu Breslau verſetzt 
worden bin, erſuche ich meine Mandanten, die 
Manual⸗Acten in den bereits beendeten Sachen 
dei mir in Empfang zu nehmen oder mich zu 
deren Ueberſendung an ſie zu ermächtigen. Ge⸗ 
ſchieht keines von beiden binnen 8 Tagen, ſo 
werde ich die Manual ⸗Akten kaſſiren. In den 
noch kurrenten Sachen werdeu meine Mandan⸗ 
ten beſondere Nachricht von mir erhalten. 
Marienwerder, den 6. Februar 1869. 
Lewald, 
(7297) Rechts⸗Anwalt und Notar. 


Druck und Verlag von A. W. Kafemann in 
Danzig. 


* 


20% 


